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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Ampermoching : TC Lauterbach II 
Dienstag, 15.11.2022, 19:15 Uhr

Schönsteiner tütet den Sieg für den TC Lauterbach II ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) traf der SV Ampermoching am vergangenen Dienstag auf den TC Lauterbach II.
Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 8:6 beide
Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Thomas Schönsteiner.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Albrecht / Bottesch
im Spiel gegen Plattner / Baumgartner bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie
das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch
für sich entscheiden konnten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schönsteiner / Minde wurden derweil
Eibl / Brandstetter indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher ungefährdet war dagegen der 3:0-Erfolg
von Richard Albrecht am Nachbartisch gegen Thomas Schönsteiner. Da gab es nichts zu rütteln.
Jens Bottesch hatte nachfolgend gegen Markus Plattner indes bei seinem 0:3 wenig zu bestellen.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Simon Eibl hingegen letztlich parat, um sich gegen Stefanie
Baumgartner durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum
anschließend Stephan Brandstetter bei seiner 0:3-Niederlage gegen Remo Minde von Beginn an.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Ohne Satzgewinn für Richard Albrecht verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Markus Plattner. Jens Bottesch bekam anschließend seinen
Gegner Thomas Schönsteiner beim klaren 9:11, 4:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Simon Eibl bei seiner 1:3-Niederlage von Remo Minde dann doch
niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 3:6. Stephan Brandstetter gelang es,
Stefanie Baumgartner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ohne Satzgewinn für Simon Eibl verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Markus Plattner. Eher wenig Gegenwehr bekam Richard Albrecht derweil beim 3:
0 von Remo Minde. Recht kurzen Prozess machte Jens Bottesch beim 11:1, 11:2, 11:5 mit Stefanie
Baumgartner. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6
Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Nicht so gut lief es indessen für Stephan Brandstetter bei seinem 0:3
gegen Thomas Schönsteiner. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.12.2022 gegen
den TSV Schleißheim IV, während der TC Lauterbach II am 17.11.2022 gegen den TSV
Milbertshofen VI antritt.

 Statistik:
 SV Ampermoching

Doppel: Albrecht / Bottesch 1:0, Eibl / Brandstetter 0:1 
Einzel: R. Albrecht 2:1, J. Bottesch 1:2, S. Eibl 1:2, S. Brandstetter 1:2 

 TC Lauterbach II
Doppel: Plattner / Baumgartner 0:1, Schönsteiner / Minde 1:0 
Einzel: M. Plattner 3:0, T. Schönsteiner 2:1, R. Minde 2:1, S. Baumgartner 0:3
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